
 
 
< 
 

Protokoll zur Projektwerkstatt 3 

AUSZEIT NATUR 
am 08. November 2022 

 
•  Moderation: Karlo Hujber   
•  Ca. 20 Teilnehmer:innen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

EINFÜHRUNG ZUM THEMA 

anhand eines Powerpoint-Impulses. Nachstehend aus dieser Präsentation zwei Power-
point-Folien und eine Flipchart-Darstellung als Auszug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ablauf dieser Projektwerkstatt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

THEMENSAMMLUNG MIT DEN TEILNEHMER:INNEN 
Hinweis: Die angeführten Ideen und Vorschläge geben individuelle Meinungen einzelner Teil-
nehmrer:innen wider. Es handelt sich um eine freie Ideensammlung, die als Grundlage für die 
Weiterarbeit im Agenda-Prozess herangezogen wird. 
 
 

LEGENDE ZU EVTL. VERWENDETEN SCHRIFTFARBEN 
Rote Schrift: Was fehlt? Was braucht (dringende) Verbesserungen … 
Grüne Schrift:  Was passt? Aber auch: was wäre zusätzlich erwünscht? 
Anmerkung: Diese Differenzierung ist in den Arbeitsgruppen nicht durchgehend trennscharf be-
rücksichtigt worden 
 

 
 
NATURAKTIVE SPIEL- UND FREIRÄUME 
In Wohnnähe, sanft mobil erreichbar, für m/w, für Jung und Alt, zu jeder Jahreszeit 
 
MEHR WERTSCHÖPFUNG FÜR VIELE 
•  WLAN an öffentlichen Plätzen vorsehen? 
 Dazu gab es vereinzelt auch Bedenken. 
•  Spielplätze für Jung und Alt 
•  Schattenplätze fehlen im Sommer 
 - auch Nutzbäume (z. B. Äpfel) 
•  Ölkam-Spielplatz ist weg! 
•  Durchgehender Radweg / Gehweg 
 - Linz - St. Florian 
 
NEUE IDEEN FÜR ALLE JAHRESZEITEN 
•  Winter ohne Schnee? 
 - Slackline 
 - Eislaufen? 
 
BUCHBARE ANGEBOTE / PACKAGES 
• Sommerprogramm 
 - als Ferienprogramm für KIDS - auch für Erwachsene? 
 
WEGE ZUM MITEINANDER (LANDWIRTSCHAFT, FORST, JAGD, FREIZEITNUTZUNG …) 
•  Trinkgelegenheiten schaffen 
•  Wanderweg 
•  Spielplatz 
•  Bienenflächen 
•  Papierkorb bei den Bankerln? 
 
 
 
 



 

NATUR UND GESUNDHEIT 
Bewegung in der Natur, Heilkräuter, Waldbaden,  
mentale Gesundheit, Spiritualität 
 
MEHR WERTSCHÖPFUNG FÜR VIELE 
 
NEUE IDEEN FÜR ALLE JAHRESZEITEN 
•  Beschreibung der bestehenden Wanderwege 
 - z. B. ob kinderwagentauglich 
 
BUCHBARE ANGEBOTE / PACKAGES 
•  Kräuterseminar 
•  Waldbaden (Wambach, Rola) 
 
WEGE ZUM MITEINANDER (LW, FORST/JAGD, FREIZEITNUTZUNG) 
•  Gesprächsbereit(schaft) 
•  Geschäftsmodell 
•  Rechtlicher Rahmen 
 
 

NATURJUWELE UND NATURWEGE 
Freizeitwege für Wandern, Radfahren, Mountainbiken, Laufen, Inline-Ska-
ten, Rollerfahren 
 
MEHR WERTSCHÖPFUNG FÜR VIELE 
•  Literaturgarten! 
•  Begegnungszone 
 
NEUE IDEEN FÜR ALLE JAHRESZEITEN 
•  Anbindung Au 
 - angrenzende Gemeinden 
 - Radwege 
•  Eislaufen (Stockplatz) 
•  Motorikpark 
 
BUCHBARE ANGEBOTE / PACKAGES 
•  Versorgung für Besucher auf Wanderwegen (Wasser) 
 
WEGE ZUM MITEINANDER (LW, FORST/JAGD, FREIZEITNUTZUNG) 
•  Haftungsfrage!! 
•  Bänke zum Rasten 
•  Wald als „Spielplatz“ 
•  Symphonie-Wanderweg Forstholz – ohne Weg im Wald 
•  Wanderwege (ausgewiesen) 
 
 



 

BIOLOGISCHE UND GENETISCHE VIELFALT 
in den Gärten, im öffentlichen Grün, auf den  
Terrassen, im Wohnumfeld 
 

MEHR WERTSCHÖPFUNG FÜR VIELE 
•  Mehr alte Pflanzen 
 - weniger Thujen  
•  Samenbank 
•  Liste wer / wo / … 
•  Kurse: Veredelung von Bäumen 
 
NEUE IDEEN FÜR ALLE JAHRESZEITEN 
•  Blumen und Pflanzen, die ganzjährig blühen 
 - Bienen! 
 - zu den Feldern 
 - Grünstreifen 
 - Erosionsschutz 
 
BUCHBARE ANGEBOTE / PACKAGES 
•  Kompostieren mehr nutzen 
•  Boden 
•  Mehr Gänseblümchenwiesen 
•  Mulchen? 
 - Überdüngung? 
 - Gift 
 Dazu Info und Schulungen 
 
WEGE ZUM MITEINANDER (LW, FORST/JAGD, FREIZEITNUTZUNG) 
•  Pro Garten mindestens ein Baum 
•  Revitalisierung der Streuobstwiesen 
 - für jeden bzw. geregelten Zugang machen 
•  Pflege / Ernte? 
 
 

LANDWIRTSCHAFT, FORST UND JAGD ALS ANBIETER UND PARTNER 
ZU FREIZEIT UND NAHERHOLUNG 
Info + Werbung: Gemeinde 
 
MEHR WERTSCHÖPFUNG FÜR VIELE 
�  Nutzer  ü1   ~ 10  O 100 
�  Genusswandern - je nach Angebot 
 
NEUE IDEEN FÜR ALLE JAHRESZEITEN 
�  RuheZone 
 
BUCHBARE ANGEBOTE / PACKAGES 
�  Schule und Jagd 
�  Ferienpass 



 
�  Schule am Bauernhof 
 
WEGE ZUM MITEINANDER 
LW, Forst/Jagd, Freizeitnutzung 
�  Gesprächsbereit(schaft) 
�  Keine Einschränkung bei der Bewirtschaftung 
�  Respektvoller Umgang 
 
 

LANDWIRTSCHAFT, FORST UND JAGD ALS PRODUZENT UND PARTNER  
ZU „GUT ESSEN UND TRINKEN“ (Kulinarik) 
 
MEHR WERTSCHÖPFUNG FÜR VIELE 
� (Heuriger) (Summerauerhof) 
� Mostkost 
 
NEUE IDEEN FÜR ALLE JAHRESZEITEN 
�  Regionaler Selbstbedienungsladen 
 - wie in Niederneukirchen 
�  Rübenspitz / zentral 
 
BUCHBARE ANGEBOTE / PACKAGES 
�  Ab-Hof-Verkauf 
 - mit Automaten 
 - Gemüse, Fleisch, Eier 
�  Kathreinmarkt 
 
WEGE ZUM MITEINANDER (LW, FORST/JAGD, FREIZEITNUTZUNG) 
�  Hunde 
 - Kommunikation 
�  Schule am Bauernhof 
�  Schüler:innen-Treffen – Verständnis 
 - Jäger 
 - Lehrer 
 - Landwirt 
  



 
 
 
 
 
 
 
VORSCHLÄGE FÜR KOMMUNALE LEITPROJEKTE 
 
IPFBACH - GRÜNGÜRTEL 
Motor/Ansprechperson: N. N. (Vorerst ist Hr. Hans Kranzer dazu bereit - hans.kranzer@aon.at) 
Team: Bereits kontaktierte Interessent:innen über Herrn Kranzer erfragen 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SCHULGARTEN MS ST. FLORIAN 
naturnah gestalten 
Motor/ Ansprechperson: Jutta Gieber  
Team: zusätzlich 1 Person: eine weitere Lehrkraft 
 
WALDBADEN 
Wald mit allen Sinnen erleben 
Motor/ Ansprechperson: Margaret N.N.  
Team: keine Angaben 

WORTE BRAUCHEN TATEN ZUR PW 3: 
AUSZEIT NATUR 

Vorgeschlagene Startprojekte 2023 bis 2024 (2025) 

ANREGUNGEN / EMPFEHLUNG DER AGENDA-BETREUUNG 
zur evtl. Weiterarbeit, Weiterbetreuung (z. B. über Folgeauftrag), Finanzierung …  
 

è In der HLBLA St. Florian läuft bis Ende Mai eine “SchülerInnen-Agenda” mit SchülerInnen der 3. 
Jahrgangsstufe im Fach Projektmanagement. Ein paar Projektgruppen werden auch dort das Thema 
„Ipfbach“ in Teilbereichen bearbeiten. 
Wie kommt es zu einer wechselseitigen Information und Kommunikation? => Es ist empfehlenswert, 
eine:n Koordinator:in seitens der Gemeinde festzulegen. 
 
è Die Agenda 21- Betreuung kann die Akteur:innen unterstützen: 
 a) bei der Erarbeitung eines Funktionsplans für die vorgesehene Wegeführung 
 b) bei der Bereitstellung von Fotos für vorbildhafte naturaktive Freiraumgestaltungen 
 c) Ggf. bei der Suche nach Firmen, die gute Referenzen zur Durchführung dieses Vorhabens nach- 
   weisen können... 

GEMEINWOHL-PROJEKTE 


